
Richtlinie der Apothekerkammer Mecklenburg-Vorpommern  
über das ATHINA – Zertifikat  

 
vom 6. Juli 2018 (Mitteilungsblatt der Apothekerkammer M-V, Ausgabe 2018-3, S. 21 - 23), 
zuletzt geändert durch Satzung vom 01. Dezember 2021 (Mitteilungsblatt der 
Apothekerkammer M-V, Ausgabe 2021-5, S. 14f.)  
 
 

Präambel 
 

Die Apothekenbetriebsordnung definiert Medikationsmanagement als pharmazeutische 
Tätigkeit. Ein praxisorientierter Ansatz für öffentliche Apotheken zur qualifizierten Erbringung 
dieser Dienstleistung wird im ATHINA Projekt („Arzneimitteltherapiesicherheit in Apotheken“) 
beschrieben.  
 

§ 1 Zweckbestimmung 
 
Das ATHINA-Zertifikat weist die Qualifizierung zur Erbringung der Dienstleistung 
Medikationsmanagement nach und berechtigt zur Verwendung des ATHINA-Logos. 
Die ATHINA-Richtlinie definiert die dazu notwendige theoretische Qualifizierung und die, 
durch fachspezifisch ausgebildete Tutoren überwachte, praktische Anwendung in der 
Qualifizierungsphase. 
 

§ 2 Begriffsbestimmungen 
 
(1) Ein Patientenfall ist die vollständige Bearbeitung der Medikationsanalyse eines Patienten 

mit mehr als 3 gleichzeitig verordneten Arzneimitteln gemäß der Inhalte und Vorgaben 
des ATHINA-Projektes unter Verwendung des ATHINA-Bogens zur Dokumentation. 

 
(2) Ein ATHINA-Tutor ist ein geschulter und von der Apothekerkammer Mecklenburg-

Vorpommern bestimmter Apotheker, der die Bearbeitung von Patientenfällen von 
Apothekern in der Qualifizierungsphase fachlich und inhaltlich begleitet und überprüft. 

 
(3) Im Rahmen der Tutorenbetreuung werden zwei Patientenfälle durch einen ATHINA-Tutor 

sachkundig begleitet, überprüft und kommentiert. Die Überprüfung erfolgt an Hand der 
Vorgaben des ATHINA-Projektes und dem aktuellen pharmazeutisch/medizinischem 
Wissensstand.  

 
§ 3 ATHINA-Zertifikat 

 
(1) Das ATHINA – Zertifikat erhält, wer als Apotheker im Kammerbereich tätig ist und die 

Anforderungen dieser Richtlinie erfüllt.  
 
(2) Das ATHINA – Zertifikat wird auf schriftlichen Antrag auf von der Apothekerkammer  

Mecklenburg-Vorpommern dafür vorgesehenem Formblatt erteilt. 
 
(3) Die Voraussetzung für die Ausstellung ist 
 

a.  eine regelmäßige, mehr als 10 Stunden umfassende pharmazeutische Tätigkeit in 
einer öffentlichen Apotheke oder einer Krankenhausapotheke. 

b.  der Nachweis der Teilnahme an der ATHINA-Schulung gemäß den Vorgaben der 
Anlage 1 dieser Richtlinie 

c.  der Nachweis der Bearbeitung von vier Patientenfällen innerhalb von sechs Monaten. 
Ein Patientenfall kann im Rahmen einer ATHINA-Fallkonferenz erbracht werden. In 
begründeten Fällen ist eine Verlängerung des Zeitraums auf Antrag möglich. Die 
Bearbeitung der Patientenfälle muss nach Abschluss der ATHINA-Schulung erfolgen.   



d. der Nachweis der Teilnahme an 8 anerkannten Fallpräsentationen innerhalb von 6 
Monaten. Diese haben aus mindestens zwei Fortbildungseinheiten mit einer 
Mindestdauer von jeweils 45 Minuten zu bestehen. Die Teilnahmen müssen nach 
Abschluss der ATHINA-Schulung erfolgen.   

 
(4) Der Nachweis der Patientenfälle erfolgt in Form des bearbeiteten ATHINA-Bogens.  
 

§ 4 Gültigkeit 
 
(1) Das ATHINA-Zertifikat hat eine Gültigkeit von drei Jahren und berechtigt zum Führen des 

ATHINA-Logos und der Bezeichnung „ATHINA-Apothekerin“ oder „ATHINA-Apotheker“. 
 
(2) Nach Ablauf der Gültigkeit kann erneut ein schriftlicher Antrag auf von der 

Apothekerkammer Mecklenburg-Vorpommern dafür vorgesehenem Formblatt gestellt 
werden. 

 
(3)  Voraussetzung für die wiederholte Ausstellung ist 
 

a. die Approbation als Apotheker und die Erfüllung der Anforderungen dieser Richtlinie 
b. eine regelmäßige, mehr als 10 Stunden umfassende pharmazeutische Tätigkeit in 

einer öffentlichen Apotheke oder einer Krankenhausapotheke 
c. der Nachweis der Bearbeitung von 3 Patientenfällen innerhalb von 3 Jahren. Ein 

Patientenfall kann im Rahmen einer ATHINA-Fallkonferenz erbracht werden. Die 
Bearbeitung der Patientenfälle muss nach letztmaliger Erteilung des ATHINA-
Zertifikats erfolgen. 

d. der Nachweis über die Teilnahme an ATHINA-Fortbildungen oder Fortbildungen mit 
AMTS-relevanten Inhalten mit einem Umfang von 4 Fortbildungseinheiten mit einer 
Mindestdauer von jeweils 45 Minuten innerhalb von 3 Jahren. Die Fortbildungen 
müssen von einer Apothekerkammer angeboten worden sein, die Mitglied des 
ATHINA-Verbundes ist. Die Teilnahmen müssen nach letztmaliger Erteilung des 
ATHINA-Zertifikats erfolgen. 

 
(4) Der Nachweis der Patientenfälle erfolgt in Form des bearbeiteten ATHINA-Bogens. 

 
§ 5 Tutorenbetreuung 

 
(1) Im Rahmen der erstmaligen Erteilung des ATHINA-Zertifikats sind zwei durch die 

Apothekerkammer Mecklenburg-Vorpommern ausgewählte Patientenfälle unter 
fachlicher Begleitung und Prüfung eines ATHINA-Tutoren nachzuweisen.  
 

(2) Auf begründete Nachfrage ist in der Qualifizierungsphase weitere Betreuung durch einen 
ATHINA-Tutor möglich. Die Gebühren für diese Betreuung bemessen sich nach der 
Gebührenordnung der Apothekerkammer Mecklenburg-Vorpommern. 

 
§ 6 Logo 

 
Das Logo in Anlage II darf der Anlage entsprechend verwendet werden. Änderungen sind 
unzulässig. Ausgenommen sind gleichmäßige Größenänderungen und schwarz-weiß 
Abbildungen. Das Anbringen des Logos auf Produkten und Produktverpackungen ist nicht 
gestattet. Das Logo darf weder an Dritte noch an Rechtsnachfolger übertragen, abgetreten 
oder veräußert werden.  
 

§ 7 Verzeichnis der ATHINA-Apotheker 
 

Die Kammer führt ein Verzeichnis über ATHINA-zertifizierte Apotheker. Sie veröffentlicht 
dieses auf der Homepage der Kammer. 



 
 

§ 8 Sprachliche Gleichstellung 
Amts-, Berufs-, Funktions- und Personenbezeichnungen in dieser Richtlinie gelten für alle 
Geschlechter.  
 

§ 9 Inkrafttreten 
 

Die Änderung der Richtlinie der Apothekerkammer Mecklenburg-Vorpommern über das 
ATHINA-Zertifikat tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
 

 

 

 

 

 

 

ANLAGE 1 ATHINA – Schulung 

Die ATHINA-Schulung umfasst die folgend aufgelisteten, in Module gruppierten, Inhalte und 
hat einen Umfang von 16 Fortbildungseinheiten mit einer Mindestdauer von jeweils 45 
Minuten. 

Modul - Grundlagen Interaktionsmanagement 

Modul - Medikationsanalyse als Prozess (Einführung in das Medikationsmanagement und 
BrownBagReview unter Bearbeitung von Fallbeispielen) 

Modul - Umsetzung von ATHINA in der Apotheke mit praktischen Übungen 

Modul - Tool-Workshop inkl. Patienten und Arztansprache 

ANLAGE 2 LOGO 
 
   

 


